L  LERNBEREITSCHAFT, EINSATZ, FLEISS ................... (ARBEITSVERHALTEN) 


L11  Er arbeitete das ganze Jahr hindurch interessiert und fleißig mit. 


L12  Er arbeitete rege und begeistert im Unterricht mit. 


L21 Er arbeitete überwiegend interessiert und fleißig mit.


L22  Er beteiligte sich am Unterricht besonders interessiert. 


L23  Er beteiligte sich am Unterricht besonders aktiv. 


L24  Er beteiligte sich am Unterricht besonders tatkraeftig.


L25  Er arbeitete rege und bemüht am Unterricht mit .


L26  Er beteiligte sich am Unterricht besonders regelmäßig.


L27  Er beteiligte sich am Unterricht besonders eifrig.


L28  Er beteiligte sich am Unterricht besonders temperamentvoll.


L29  Er beteiligte sich am Unterricht besonders lebhaft.


L210 Er beteiligte sich am Unterricht besonders unternehmensfreudig.


L211 Er beteiligte sich am Unterricht besonders begeistert.


L212 Er beteiligte sich am Unterricht besonders impulsiv.





L31  Er beteiligte sich nach anfänglicher Scheu lebhaft und interessiert am Unterricht.


L32  Er konnte sich rege am Unterricht beteiligen. 


L33  Er  verfolgte aufmerksam und interessiert das Unterrichtsgeschehen.


L34  Er verfolgte interessiert, aber manchmal abgelenkt das Unterrichtsgeschehen.


L35  Je nach Neigung verfolgte er den Unterricht aufgeschlossen.


L36  Er Einsatz im Unterricht war sehr schwankend und von Neigungen abhängig.


L37  Er trug oft mit einfallsreichen Ideen zum Unterricht bei.





L213  In seiner kontinuierlichen und sorgfältigen Arbeitshaltung war er stets zuverlässig und freundlich.


L214  Er beteiligte sich lebhaft am Unterricht.


L13  Er zeigte sich sehr fleißig und arbeitsfreudig und beeindruckte durch präzise, differenzierte Gedankengänge.





L213  Er verfolgte je nach Neigung lebhaft und aufgeweckt das Unterrichtsgeschehen.


L38 Er beteiligte sich meistens interessiert und aktiv am Unterricht.


L39  Er arbeitete im Unterricht je nach Interesse aktiv mit.


L310  Er beteiligte sich spontan,  aber nicht ausdauernd genug am Unterricht.


L311  Er arbeitete überwiegend interessiert und fleißig mit


L312  Er arbeitete häufig interessiert und fleißig mit.


L314  Er arbeitete teilweise interessiert und fleißig mit.


L315  Er arbeitete im Unterricht punktuell aktiv mit


L316  Er konnte punktuell Aufgaben genau und kreativ bearbeiten.


L317  Er war zeitweise für den Unterricht zu motivieren und zeigte sich dann recht interessiert.


L318  Er arbeitete im allgemeinen aufmerksam und aktiv im Unterricht mit.


L319  Er nahm aufmerksam am Unterricht teil.





L320 Er verfolgte den Unterricht zurückhaltend, aber aufmerksam.





L42  Er beteiligte sich nicht regelmäßig am Unterricht .


L214  Er übernahm gerne Aufgaben.


L43  Er Einsatz im Unterricht war sehr schwankend und impulsiv.


L320  Er war oft auf die Zuwendung seiner Lehrer angewiesen.


L321  Er arbeitete das ganze Jahr hindurch in bestimmten Fächern interessiert und fleißig mit.


L322  Er zeigte sich meistens als aufgeschlossener und interessierter Schüler.


L323  Er zeigte aufgeschlossenes Interesse für bestimmte Fächer.


L324  Er arbeitete in einigen Fächern interessiert und aufmerksam mit.


L325  Er arbeitete in einigen Fächern recht ordentlich mit.


L326  Er arbeitete in einzelnen Fächern überwiegend interessiert und fleißig mit.


L326  Er beteiligte sich am Unterricht überwiegend ernsthaft und eifrig.


L44  Er zeigte eine sehr schwankende Arbeitshaltung.


L45  Er war in einzelnen Fällen für bestimmte Unterrichtsinhalte gut ansprechbar.


L51  Er zeigte nur gelegentlich Interesse am Unterricht.


L52  Häufig zeigte er jedoch weder Bereitschaft noch Interesse am Unterricht.


L53  Er bemühte sich den Anforderungen des Unterrichts gerecht zu werden.





L54  Er musste oft zum Arbeiten angehalten werden.


L55  Er verhielt sich im Unterricht recht lustlos.


L56  Er beteiligte sich nur zögernd am Unterrichtsgeschehen.


L56  Er beteiligte sich am Unterricht nicht genügend .


L57  Er arbeitete selten interessiert mit.


L46  Er blieb im Unterricht meist passiv.


L58  Er arbeitete im Unterricht kaum mit.





L59  Oft war er jedoch abgelenkt und arbeitete nur oberflächlich und lückenhaft an den ihm gestellten Aufgaben.


L510  Er war aber oft abgelenkt und wenig bei der Sache.


L511  Oft wirkte er müde und desinteressiert.


L512  Häufig zeigte er jedoch weder Bereitschaft noch Interesse am Unterricht und an der Erledigung der Hausaufgaben.


L47  In letzter Zeit zeigte er großes Bemühen und war sehr eifrig .








# 2  AUSDAUER, KONZENTRATION ..................................... (ARBEITSVERHALTEN) 





A11  Dabei zeigte er anhaltende Aufmerksamkeit und Konzentration.


A12  Anspruchsvolle Aufgaben sprachen ihn besonders an.


A13  Er zeigte sich sehr fleißig, aufmerksam und arbeitsfreudig.


A14  Er beeindruckte durch hohe Konzentration .





A21  Er zeigte große Ausdauer und Konzentration in den Fächern, die ihn besonders interessierten.


A22  Seine Aufmerksamkeit und Konzentration blieb über lange Zeiträume hinweg erhalten.


A23  Im Allgemeinen zeigte er viel Ausdauer.


A24  Mitarbeit und Interesse blieben jeweils lange erhalten.


A25  Auch in schwierigen Unterrichtssituationen ließ sein Bemühen nicht nach.


A26  Er arbeitete zuverlässig, fleißig und ordentlich.


A27  Er brachte sich sehr eifrig ein und konnte gewissenhaft und zuverlässig arbeiten.





A31  In Fächern, die ihn interessierten, konnte er sich gut konzentrieren.


A32  Seine Arbeitshaltung war jedoch impulsiv.


A33  In seiner Konzentrationstätigkeit zeigte er wenig Ausdauer.


A34  Er war aber manchmal nicht dauerhaft bei der Sache.


A35  Er ließ sich leicht ablenken.


A36  Oft war er abgelenkt.


A37  Oft war er aber ablenkbar.


A38  und arbeitete nur oberflächlich und lückenhaft an den gestellten Aufgaben .


A39  Mitarbeit und Interesse variierten von Fach zu Fach stark.


A310  In manchen Fächern arbeitete er nur zurückhaltend und zögernd mit.


A311  Er musste jedoch oft zum Arbeiten angehalten werden.


A312  Oft war er sehr langsam und ständig auf Hilfe angewiesen .


A313  Nicht immer war er in der Lage sich längere Zeit zu konzentrieren.


A314  Bei umfangreicheren oder schwierigeren Aufgaben ermüdete er jedoch schnell.


A315  Er ermüdete leicht bei umfangreicheren Aufgaben.


A316  Sein Interesse an Lerngegenständen ließ jedoch oft schnell nach.


A317  Sein Interesse hing stark vom jeweiligen Fach ab.


A318  Es fiel ihm schwer sich längere Zeit zu konzentrieren.


A319  Er müsste es noch lernen, regelmäßiger zu arbeiten.


A320  Manchmal war er abgelenkt und arbeitete dann etwas unkonzentriert.


A321  Auch gelegentliche Misserfolge hielten ihn nicht von der aktiven Teilnahme ab.





A41  Aufmerksamkeit und Konzentration zeigte er nur selten.


A42  Er war aber phasenweise leicht ablenkbar und zerstreut.


A43  Allzu leicht ließ er sich von der Arbeit ablenken.


A44  Er war stets bereit sich von der Arbeit ablenken zu lassen.


A45  Es machte ihm Mühe sich auf das Unterrichtsgeschehen zu konzentrieren.


A46  Häufig ließ er sich  leicht von der Arbeit ablenken.


A47  Oft war er sehr abgelenkt und zerstreut.


A48  Er war aber wenig ausdauernd und leicht ablenkbbar.


A49  Oft  schweifte er von der eigentlichen Aufgabe ab.


A410  Er war anfangs unaufmerksam.


A411  Oft  war er unaufmerksam und konnte daher Aufgabenstellungen nicht umsetzen.


A412  Oft führte sein hektisches Arbeitsverhalten zu fehlerhaften Ergebnissen.


A413  Häufig  machte  er einen unkonzentrierten Eindruck.


A414  Über längere Zeiträume wirkte er sehr zerstreut.


A415  Selten führte er seine Aufgaben ruhig und konzentriert aus.


A416  Misserfolge entmutigten ihn leicht und wirkten sich hemmend auf seine Aktivität aus.





# 2a Arbeitstempo


T11 Er arbeitete besonders schnell und zuverlässig.


T21 Er arbeitete bedächtig und ordentlich.


T31  Er arbeitete an den Aufgaben sehr langsam.


T32  Er arbeitete langsam und war oft auf Hilfe angewiesen.





# 3  EIGENSTÄNDIGKEIT ................................ (ARBEITSVERHALTEN)





S1 Beim selbständigen Arbeiten





E11  zeigte er viel Eigeninitiative.


E12  ging er selbstbewusst und zielstrebig vor.


E21  ging er zielstrebig und exakt vor.


E22  fand er oft originelle eigene Wege.


E23  suchte er oft eigene Wege.


E24  kam er gut alleine zurecht.


E25  versuchte er alleine zurechtzukommen.


E26  zeigte er viel Durchhaltevermögen.


E31  überließ er gerne anderen die Initiative.


E32  lehnte er sich gerne an andere an.


E33  suchte er oft die Hilfe anderer.


E35  war er stark auf Lob und Ermunterung angewiesen.


E36  brauchte aber vonseiten der Lehrer konkrete Anweisungen.


E37  brauchte er oft fremde Anleitung.


E38  war stark auf Hilfe seitens ihrer Lehrer angewiesen.


E41  brauchte er viel Zeit.


E42  verzettelte er sich leicht.


E43  fehlte ihm häufig die Übersicht.


E44  brauchte er oft gezielte Anweisungen.


E45  war er von konkreten Vorlagen abhängig und brauchte genaue Anweisungen.


E46  blieb er auf ständige Hilfe angewiesen.


E47  zeigte er sich ängstlich und befangen.


E48  musste er immer wieder zur Weiterarbeit ermuntert werden.


E49  gab er schnell auf wenn Schwierigkeiten auftraten.


E410  fehlte ihm oft der Antrieb.





E27 Ihm gestellte Aufgaben konnte er teilwiese sehr kreativ und originell lösen.


E28  Er fasste Aufgabenstellungen rasch auf und konnte wichtige Gedankengänge erkennen.


E29  Er war offen für Hilfestellungen seitens der Lehrer.


E39  Er holte sich gerne Rat bei den Lehrer.


E310  Er fragte bei Unklarheiten freundlich nach.





E411  Es war notwendig, ihn zu selbständigem Arbeiten anzuhalten.


E210  Er konnte Aufgaben selbständig ausführen.


E211  Er konnte Probleme schnell erfassen und selbständig Lösungsvorschläge entwickeln.


E212Er war leicht zu motivieren und führte Aufgaben sorgfältig und selbständig aus.


E213  Dabei ging er zügig und zielstrebig vor.


E214  Oft bereicherte er den Unterricht durch eigene Gedanken.


E215  Immer wieder zeigte er, dass er logisch denken kann.


E215  Er war immer wieder  in der Lage selbständige Gedankengänge zu entwickeln.


E216  Immer wieder war er in der Lage Problemlösungen selbständig zu finden.


E217  Oft fand er sehr originelle Lösungsvorschläge.


E218  Bei Lösungsvorschlägen erwies er sich als besonders ideenreich.


E219  Er konnte selbständig Gedankengänge entwickeln.


E220  Viele Aufgaben löste er sehr fantasievoll.


E221  Die Lösung der gestellten Aufgaben erfolgte recht einfallsarm.





E221  Er konnte Gelerntes gut auf neue Anwendungen übertragen.


E222  Gefundene Problemlösungen konnte er kritisch überprüfen und beurteilen.


E223  Oft hatte er für Problemstellungen originelle Lösungsvorschläge.


E224  Sachverhalte, die ihm nicht richtig erschienen, konnte er selbständig nachprüfen.


E225  Bei  Unklarheiten im Unterricht fragte er selbstbewusst nach.





E226  Bei auftretenden Problemen konnte er sich gut selbst helfen.


E311  Nicht immer wusste er, wie er vorgehen sollte.





E227  Mit der zur Verfügung stehenden Zeit kam er gut zurecht.


E312  Er hatte Mühe mit seiner Zeit zurechtzukommen.





E313  Es fiel ihm schwer, Eigenverantwortung zu übernehmen.


E314  Er ließ sich leicht entmutigen und arbeitete dann an den Aufgaben nicht weiter.


E412  Es war häufig notwendig, ihn zu selbständigem Arbeiten anzuhalten.


E413  Bei umfangreicheren Aufgaben verlor er schnell die Lust.


E414  Abstrakte Aufgaben konnte er nur mit Mühe bewältigen.


E415  Für die Lösung schwieriger Aufgaben fehlte es ihm an Fantasie.


E416  Ständige Zweifel an der eigenen Leistungsfähigkeit lähmten seine Arbeit.


E417  Bei falschen oder oberflächlich erledigten Aufgaben fehlte es ihm oft an Selbstkritik.





E315  Er war leicht lenkbar und  nahm gerne Hilfe an.


E316  Er war aber oft auf Hilfe seitens der Lehrer angewiesen.








# 4  LERNVERHALTEN





L11  Neuen Stoff  fasste er rasch und sicher auf.


L12 Er erfasste wichtige Gedankengänge rasch.


L13  Er beeindruckte durch rasches Auffassungsvermögen.


L14  Er verfügte über ein sehr selbständiges und logisches Denkvermögen.


L15  Neue Inhalte konnte er leicht und gründlich erfassen.


L16  Neue Inhalte konnte er in kurzer Zeit umfassend und differenziert auffassen.


L17  Auch kompliziertere Zusammenhänge überschaute er schnell.


L21  In vielen Fächern konnte er neue Inhalte schnell erfassen.


L22  Er war fähig, Gedankengänge zu differenzieren.


L23  Er konnte Probleme schnell erfassen.


L24  Er konnte gewissenhaft Problemstellungen verfolgen.


L26  Er erfasste Probleme und überschaute Zusammenhänge , jedoch fiel es ihm schwer, diese dauerhaft im Unterricht zu verfolgen.





L27  Auf neue Inhalte stellte er sich bereitwillig ein.


L28  Er war stets bereit neuen Stoff aufzunehmen.


L31  Beim Auffassen neuer Inhalte brauchte er viel Zeit.


L32  Das Auffassen neuer Inhalte machte ihm häufig Mühe.





L33  In manchen Fächern hatte er Mühe sich auf neue Inhalte einzustellen.


L34  Nicht immer konnte er neue Inhalte sicher erfassen.


L41  Selten gelang es ihm neuen Stoff sicher zu verstehen.


L42  Im Erfassen neuer Inhalte zeigte er sich oft unsicher.


L43  Es machte ihm Probleme neue Inhalte zu überschauen und differenziert wiederzugeben.





L44  Neuen Stoff konnte er nur langsam und punktuell aufnehmen.





L45  An neuen Inhalten schien er nicht sehr interessiert.


L46  Oft stand er neuem Stoff verständnislos gegenüber.


L47  Neue Inhalte konnte er nur schwerfällig und lückenhaft aufnehmen.


L48  Bei schriftlichen Aufzeichnungen hatte er Mühe, klar und deutlich zu strukturieren.


L49  Gelerntes konnte er nicht auf anders formulierte Aufgabenstellungen übertragen.








# 5  MERKFÄHIGKEIT .............................................................. (ARBEITSVERHALTEN)





M111  Einmal Gelerntes behielt er gut.


M12  Auch umfangreiche Stoffgebiete konnte er zuverlässig wiedergeben.


M13  Neue Inhalte konnte er später gründlich und zuverlässig wiedergeben.


M21  Er konnte Gelerntes in der Regel sinngemäß anwenden.


M22  Im Allgemeinen konnte er sich neue Informationen gut merken.


M23  In der Regel verfügte er über eine gute Merkfähigkeit .


M24  An die Ergebnisse zurückliegender Unterrichtsstunden erinnerte er sich meist gut.


M25  Im Allgemeinen konnte sich er  neue Informationen gut merken.


M26  Er verfügte über umfangreiche naturwissenschaftliche Grundkenntnisse .





M31  Oft konnte er sich nur an isolierte Einzelheiten vergangener Unterrichtsstunden erinnern.


M32  An die Inhalte zurückliegender Unterrichtsstunden erinnerte er sich meist nur lückenhaft.


M51  An die Inhalte zurückliegender Unterrichtsstunden erinnerte er sich oft kaum.





M41  Er konnte sich nur kurzzeitig Informationen merken.


M52  Gelernte Inhalte vergaß er schnell.





M42  In manchen Fächern konnte er behandelte Inhalte nur oberflächlich darstellen.





# 6  SORGFALT .......................................................................... (ARBEITSVERHALTEN)





S11  Alle Aufgaben erledigte er stets gewissenhaft und sorgfältig.


S12 Er führte Aufgaben sorgfältig und selbständig aus.


S12 Seine Aufgaben erledigte er stets sehr gewissenhaft und sorgfältig.


S21  In der Regel führte er seine Aufgaben zuverlässig und sorgfältig aus.


S22  Er arbeitete bedächtig und ordentlich.


S23  In vielen Fächern erledigte er seine Aufgaben zuverlässig.


S24  In den meisten Fächern führte er seine Aufgaben eifrig und mit Begeisterung zu Ende.


S31  Nicht in allen Fächern erledigte er seine Aufgaben gewissenhaft.


S32  In  einigen Fächern führte er seine Aufgaben nur nachlässig aus.





S33  Die Lösungen seiner Aufgaben stellte er oft sehr ungeordnet dar.


S41  Häufig erledigte er seine Aufgaben nur nach wiederholter Aufforderung.


S42  Er neigte dazu seine Arbeiten nicht zu Ende zu führen.


S42 Beim Ausführen von Arbeiten fehlte es oft an der nötigen Sorgfalt.


S44  Häufig ging er mit den ihm anvertrauten Gegenständen nicht sorgfältig genug um.





S13  Seine Hefte führte er ordentlich und sauber.


S25  Seine Hefte führte er meist sauber und ordentlich.


S34  Seine Hefte führte er nicht immer ordentlich.


S45  In seinen Heften fehlten oft Ordnung und Übersicht.


S46  Er könnte aber mit mehr Sorgfalt seine Hefte führen.


S14  Mit seinen Arbeitsunterlagen ging er sorgfältig um.


S15  Seine Schulsachen machten einen ordentlichen und gepflegten Eindruck.


S35  Mit seinen Büchern und Heften ging er nicht immer sorgfältig um.


S47  Mit seinen Büchern und Heften ging er nachlässig um.


S48  Seine Bücher und Hefte machten teilweise einen schlampigen Eindruck.





S16  Hausaufgaben erledigte er ordentlich und gewissenhaft.


S17  Hausaufgaben erledigte er zuverlässig.


S18  Seine Hausaufgaben fertigte er zuverlässig und verantwortungsbewußt.


S26  Er erledigte seine Hausaufgaben meistens sorgfältig.


S48  Oft vergaß er seine Hausaufgaben.


S49  Für seine Hausaufgaben und die Bereitstellung seiner Arbeitsmaterialien sorgte er nur oberflächlich.


S410  Er müsste lernen, besser auf die Bereitstellung seiner Arbeitssachen zu achten.


S411 Seine Hausaufgaben hatte er nicht immer dabei.





S412  Nicht immer kam er pünktlich zum Unterricht.





# 6a schriftliche Darstellungsweise





D11  Schriftliche Arbeiten erledigte er gründlich, äußerst motiviert und ideenreich.


D12  Er achtete besonders auf ordentliche Heftführung.


D13  Seine schriftlichen Arbeiten erledigte er sehr sorgfältig, gründlich und konzentriert.


D14  Schriftliche Arbeiten führte er selbständig und gewissenhaft aus.


D15  Seine schriftlichen Arbeiten erledigte er ordentlich und selbständig .


D16 Schriftliche Arbeiten erledigte er mit ausdauernder Konzentration und gründlicher Sorgfalt.


D31  Seine schriftlichen Arbeiten erledigte er nicht immer zügig und manchmal auch flüchtig.


D32  Seine schriftlichen Aufgaben erledigte er nicht immer gründlich genug.


D33  Seine schriftlichen Arbeiten erledigte er manchmal etwas unkonzentriert und oberflächlich.


D34  Schriftliche Aufgaben und Hausaufgaben erledigte er nur oberflächlich und lückenhaft.


D35  Seine schriftlichen Arbeiten erledigte er recht langsam und umständlich.


D41  Schriftliche Ausarbeitungen erledigte er nur sehr lückenhaft und oberflächlich.


D42  Schriftliche Arbeiten erledigte er teilweise oberflächlich und nicht sorgfältig genug.


D43  Schriftliche Arbeiten erledigte er ungern, lückenhaft und sehr verträumt.


D51  Schriftliche Arbeiten erledigte er häufig nur lückenhaft.


D52 Durch seine unleserliche Schrift und geringe Bereitschaft zu einer ordentlichen Darstellung erwarb er sich nur lückenhafte Sachkenntnisse.


D53  Es machte ihm Mühe, schriftliche Arbeiten sorgfältig zu erledigen.





# 7  KONTAKTFÄHIGKEIT ..................................................... (ZUSAMMENARBEIT)





Z11  Er verhielt sich in der Klasse offen und rücksichtsvoll.


Z12  Er war sehr offen hilfsbereit und übernimmt gerne besondere Aufgaben.


Z13  Er blieb immer kameradschaftlich.


Z14  In der Klasse verhielt er sich  kameradschaftlich und angepasst.


Z15 In der Klasse verhielt er sich kameradschaftlich und hilfsbereit.


Z16 In der Klasse verhielt er sich kontaktfreudig und kameradschaftlich.


Z18 In der Klasse verhielt er sich rücksichtsvoll und freundlich.


Z21 In der Klasse verhielt er sich eher zurückhaltend und wenig auffällig.


Z22  Er hatte guten Kontakt zu seinen Mitschülern.


Z23  Erist sehr  aufgeschlossen, umsichtig und hilfsbereit.


Z23  Er war Mitschülern gegenüber sehr hilfsbereit.


Z24  Er kam mit seinen Mitschülern gut aus.


Z25  Er war kontaktfreudig und aufgeschlossen.


Z26  In der Gemeinschaft verhielt sich er sehr kontaktfreudig .


Z27  Zu anderen Schüler nahm er aktiv Kontakt auf .


Z31   Er kam mit seinen Mitschülern in der Regel gut aus.


Z32  Er verhielt sich seinen Mitschülern gegenüber ruhig und ausgeglichen.


Z33  Seinen Klassenkameraden gegenüber verhielt sich er freundlich und hilfsbereit.


Z33   Als Klassenkamerad setzte er sich gerne für andere ein und zeigte sich sehr hilfsbereit.


Z34  Innerhalb der Klassengemeinschaft setzte er sich rücksichtsvoll und feinfühlig für andere ein.


Z35  Obwohl er erst später in die Klassengemeinschaft eintrat, hat r schnell Kontakt gefunden.





Z37  Im Umgang mit anderen verhielt sich er äußerst lebhaft und aktiv.


Z38  Im Umgang mit anderen verhielt sich er recht ruhig und zurückhaltend.


Z310  Im Umgang mit Klassenkameraden verhielt sich er unauffällig und zurückhaltend.


Z311  Er hielt sich in der Klasse eher zurück.


Z312  Er hatte kaum Kontakt zu seinen Mitschülern.





Z313  Er zog gerne die Aufmerksamkeit auf sich.





Z314  Seinen Lehrer gegenüber verhielt er sich angenehm freundlich.


Z315  Er benötigte stark die Zuwendung  seiner  Lehrer.





Z316  Sein Verhalten in der Klasse zeigte große Schwankungen.


Z42  Er ließ sich leicht zu unkontrolliertem Verhalten hinreißen.


Z51  Er neigte in der Klasse gelegentlich zu rücksichtslosem Verhalten.





# 7a Konfliktfähigkeit





Z110  Er war bereit, andere Meinungen gelten zu lasssen.


Z52  Er handelte in Konfliktsituationen sehr emotional und uneinsichtig.


Z111  In Konfliktsituationen handelte er gefühlsorientiert.





#7 b


Z28  Lehrer gegenüber verhielt er sich stets höflich.


Z29  Lehrer gegenüber trug er seine Meinung stets höflich und offen vor.





# 8  SOZIALE  ROLLE ............................................................ (ZUSAMMENARBEIT)





R11  Er übte auf seine Klasse einen positiven Einfluss aus.


R12  Er übte mit schüchterner Zurückhaltung und stiller Selbständigkeit positiven Einfluss auf die Klasse aus.


R13  Oft übernahm er zusätzliche freiwillige Aufgaben für die Klasse.


R14  Er übernahm zuverlässig verantwortungsvolle Aufgaben .


R15  Aufgaben für die Klasse übernahm er gerne.


R16  Organisatorische Aufgaben für die Klasse führte er bereitwillig und zuverlässig aus.


R17  In der Klasse fühlte er sich  für andere verantwortlich.


R18  Innerhalb der Klasse setzte er sich gerne für andere ein.


R19  In der Klassengemeinschaft war er verantwortungsbewusst und handelte nie eigennützig.


R110  In der Klasse trat er verantwortungsbewusst auf und setzte sich für die Interessen der Mitschüler ein.





R111  Im Umgang mit anderen Kindern und Erwachsenen zeigte er sich sehr rücksichtsvoll.


R21  Er zeigte Verständnis für Mitschüler und Lehrer.


R22  Er konnte sich auch in die Situation anderer gut hineinversetzen.


R23  Er verhielt sich stets hilfsbereit und gewissenhaft.


R24  Er war verständnisvoll und hilfsbereit.


R25  Er war ein sehr aufgeschlossener, umsichtiger und hilfsbereiter Schüler.





R26  Er konnte sich gut in die Klassengemeinschaft eingliedern.


R27  Innerhalb der Klassengemeinschaft fiel er durch ihr starkes soziales Engagement auf.


R28  Er gliederte sich problemlos in die Klassengemeinschaft ein.


R29  In der Klassengemeinschaft spielte er eine ausgleichende Rolle.


R210  In der Klassengemeinschaft spielte er eine aktive Rolle.


R211  Seine Mitschüler konnten sich stets auf ihn verlassen.


R212  Durch sein offenes und freundliches Wesen war er sehr beliebt


R213 In der Klasse war er sehr beliebt.


R214  In der Klasse zeigte er sich kameradschaftlich und hilfsbereit.


R215  Sein Selbstbewußtsein befähigte ihn, anderen gerne zu helfen.


R216  Innerhalb der Klasse setzte er sich gerne für andere ein.


R217  Seinen Mitschülern half er gerne.


R218  Er war zu allen freundlich und stets verlässlich.


R219 Durch sein sicheres Auftreten übernahm er bei  schulischen Veranstaltungen eine führende Rolle .


R220  Er übte mit schüchterner Zurückhaltung und stiller Selbständigkeit einen positiven Einfluss aus.


R221  Mit seiner unauffälligen Hilfsbereitschaft trug er zu einer guten Klassengemeinschaft bei.


R222  Es fiel ihm nie schwer die Ordnung des Schulalltags einzuhalten.


R223  An vereinbarte Regeln konnte er sich gut halten.


R31  Sein Verhältnis zu den Klassenkameraden blieb in der Regel störungsfrei.


R32  Er bemühte sich um ein gutes Verhältnis zu seinen Mitschülern.


R33  Innerhalb der Klassengemeinschaft verhielt er sich unauffällig und vorsichtig.


R34  In der Gemeinschaft verhielt sich er kameradschaftlich und angepasst.


R35  Die Eingliederung in die Klassengemeinschaft fiel ihm zunehmend leichter.


R36  Allmählich lernte er sich in die Klassenordnung einzufügen.


R37  Bei Projekten verhielt er sich unauffällig und passte sich leicht an.


R37  Er zeigte sich als angepasster, machmal auch empfindlicher Klassenkamerad.


R38  Obwohl er später in die Klassengemeinschaft eintrat , fand er schnell Anschluss.


R39  Es fiel ihm noch schwer sich in die Klassengemeinschaft einzugliedern.


R41  Er hatte Mühe sich im Umgang mit seinen Mitschülern zu beherrschen.


R42  Sein Verhältnis zu den Klassenkameraden blieb nicht immer störungsfrei.


R43  An vereinbarte Regeln konnte er sich nicht immer halten.


R44  Im Umgang mit anderen nahm er stets eine führende Rolle ein.


R45 Im Umgang mit anderen war er sehr bestimmend.


R46 Im Umgang mit anderen war er manchmal auch vorlaut und provozierend.


R47  Sein Verhalten in der Klassengemeinschaft war manchmal etwas vorlaut und provozierend.


R48  Durch sein unruhiges Verhalten störte er oft die Konzentration anderer.


R49  Durch sein vorlautes Verhalten übte er einen negativen Einfluss auf die Klasse aus.


R51  Sein Verhalten anderen Schülern gegenüber war oft aggressiv.


R52  Er verhielt sich oft undiszipliniert.


R53  In der Klasse war er noch nicht in der Lage Verantwortung für sein Verhalten zu übernehmen.


R54  In der Klassengemeinschaft  zeigte er mitunter wenig Rücksichtnahme und Verantwortungsgefühl.


R55  Bei Ermahnungen zeigte er sich oft uneinsichtig.





# 9  ZUSAMMENARBEIT IN DER GRUPPE ........................... (ZUSAMMENARBEIT)





G11  Die Zusammenarbeit mit anderen Schülern machte ihm Freude.


G12  Er beteiligte sich gerne an gemeinsamen Vorhaben.


G13  Gerne arbeitete er mit anderen Kindern zusammen.


G14  Gruppenarbeit war seine bevorzugte Arbeitsweise.


G21  Zur Zusammenarbeit mit anderen war er fähig und bereit.


G22  Er verstand in der Gruppe Anstöße zu geben.


G23  Seine Anregungen führten die gemeinsamen Arbeiten voran.


G24  Gegenüber Problemen anderer handelte er sehr umsichtig und ausgleichend.


G25  Er verhielt sich in der Gruppe anpassungsfähig und verantwortungsbewusst.


G26  Er verhielt sich verantwortungsbewusst und  zupackend.


G27  Innerhalb der Klassengemeinschaft übernahm er gerne Verantwortung, setzte sich für andere ein.


G28  Innerhalb der Klassengemeinschaft war sein Verhalten rücksichtsvoll und zurückhaltend.


G29  Er war in der Lage eigene Wünsche dem Allgemeininteresse unterzuordnen.


G210  Er verhielt sich in der Gruppe unauffällig und war jederzeit bereit, Aufgaben zu übernehmen.


G211  Er übernahm bereitwillig Aufgaben für die Klasse.


G212  Beim Zusammenarbeiten mit anderen hielt er sich mehr im Hintergrund.


G213  Bei der Zusammenarbeit mit anderen verhielt sich er eher passiv und zurückhaltend.


G214  Bei Gruppenarbeiten verhielt er sich abwartend und ohne Eigeninitiative.


G215  Bei Gruppenaktionen  verhielt er sich ohne Eigeninitiative und unterordnend.


G216  war aber bei besonderen Aufträgen zuverlässig und hilfsbereit.


G217  In der Gruppe zeigte er sich als zurückhaltender, angepasster Schüler.


G218  In der Gruppe war er bereit sich helfen zu lassen.


G219  Seinen Standpunkt vertrat er beharrlich und fest.


G220  Er setzte sich feinfühlig und ohne sich selbst in den Vordergrund zu stellen für andere ein.





G31  Bei gemeinsamen Unternehmungen handelte er selbstbewusst, manchmal auch eigenmächtig.


G32  Bei Gruppenaktionen verhielt er sich ohne Eigeninitiative und unterordnend.


G33  Nicht immer war er bereit mit anderen zusammenzuarbeiten.


G34  An Gruppenarbeit beteiligte er sich kaum.


G35  Seine Aufgaben erledigte er lieber alleine.


G36  An der Zusammenarbeit mit anderen schien er nicht interessiert.


G37  Im Umgang mit anderen war er sehr eigenwillig und auf den eigenen Vorteil bedacht..


G38  Er zeigte sich meist unwillig mit anderen zusammenzuarbeiten.


G41  Sein unbelehrbares Verhalten störte das Arbeiten in der Gruppe.


G42  In der Klasse ordnete er sich schwer ein.


G43  Für seine Interessen trat er nachhaltig ein.


G44  Es machte ihm Mühe seinen Standpunkt zu vertreten.





G39  Auch konnte er anderen aufmerksam zuhören.


G45  Das Zuhören bereitete ihm allerdings viel Mühe.





G46  Er verhielt sich oft besserwissend und uneinsichtig.


G47  Grundsätzlich bestand er auf seinem Recht.


G48  Stets war er bestrebt im Mittelpunkt zu stehen.


G49  Oft ließ er andere kaum zu Wort kommen.





#


G51  Sein Verhalten konnte destruktiv und ausgesprochen unkameradschaftlich sein , bis hin zur Gefährdung seiner Mitschüler.








# 10  KONFLIKTVERHALTEN ................................................ (ZUSAMMENARBEIT)





K11  Bei Streitigkeiten setzte er sich vermittelnd ein.


K12  Bei Streitigkeiten fragte er auch nach dem Standpunkt des anderen.


K13  Bei Auseinandersetzungen beharrte er fest auf seinem Standpunkt.


K14  Bei Auseinandersetzungen zeigte er sich fähig seinen Standpunkt ruhig darzustellen.


K15  Bei Auseinandersetzungen war er stets in der Lage Kompromisse zu schließen.


K21  Bei Streitigkeiten hielt er sich zurück.


K22  Streitigkeiten ging er aus dem Wege.


K23  In Konfliktsituationen wirkte er ausgleichend auf seine Mischüler ein.


K31  Oft war er bei Streitigkeiten dabei.


K32  An Streitigkeiten beteiligte er sich immer wieder.


K33  An Streitigkeiten beteiligte er sich oft.


K41  Er suchte Konflikte und Streit.


K34  Bei Streitigkeiten konnte er sich nicht verbal zur Wehr setzen.


K42  Schwierige Situationen machten ihn physisch aggressiv.








#11  KLASSENSPRECHERTÄTIGKEIT, SMV ....................... (ZUSAMMENARBEIT)





X11  Seine Aufgaben als Klassensprecher erledigte er gewissenhaft und zuverlässig.


X12  Er nutzte seine Rolle als Klassensprecher, um bei Konflikten vermittelnd einzugreifen.


X13  Als Klassensprecher setzte er sich nachdrücklich für die Interessen der Schüler ein.


X14  In der SMV arbeitete er erfolgreich mit.


X15  In der Schülerzeitung arbeitete er fleißig und erfolgreich mit.


X16  Bei außerunterrichtlichen Unternehmungen zeigte er viel Engagement und Initiative.


X17  Er zeigte sich besonders aktiv bei schulischen Veranstaltungen.


X18  Er führte ausserordentlich verantwortungsbewußt und selbstständig das Klassenbuch.





